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einzelnen Vermögensmassen problemlos möglich. Es ist beispielsweise durchaus üblich, die Vermö-

gensmassen der einzelnen unselbstständigen Stiftungen für die Vermögensverwaltung zusammenzule-

gen. Einerseits geschieht dies, um Kosten zu sparen und andererseits können Renditeerwartungen so 

erhöht werden.141 

 

Gemäss Art 83 a ZGB sind die Vorschriften des Obligationenrechts über die Buchführung und Rech-

nungslegung für Stiftungen und somit auch Dachstiftungen sinngemäss anwendbar.142 Dies hat zur 

Folge, dass sofern die Dachstiftung keiner wirtschaftliche Tätigkeit nachgeht oder von der Pflicht zur 

Bestellung einer Revisionsstelle befreit ist, sie nach den Grundsätzen ordnungsgemässer Buchführung 

Rechnung zu legen hat.143 Eine Befreiung von der Pflicht zur Revisionsstelle kann bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde beantragt werden, wenn die Bilanzsumme der Dachstiftung in zwei aufeinanderfol-

genden Jahren die Summe von 200'000 Schweizer Franken unterschreitet, keine öffentlichen Spenden-

aufrufe getätigt werden und eine Revision für eine hinreichende Beurteilung der Vermögensstandes 

nicht erforderlich ist.144 

 

Aufgrund der rechtspersönlichen Zusammengehörigkeit der Dachstiftung und der unselbständigen 

Stiftungen ergibt sich keine Notwendigkeit zur Führung unterschiedlicher Buchhaltungen. Allerdings 

sollten in der Bilanz der Dachstiftungen die einzelnen Zustiftungen als solche ausgewiesen werden. So 

kann sichergestellt werden, dass die Vermögensentwicklung nachvollziehbar und auch hinsichtlich der 

zweckentsprechenden Mittelverwendung überprüfbar ist.145  

 

Zudem hat die Stiftung für Empfehlungen zur Rechnungslegung den Rechungslegungsstandard 

SWISS GAAP FER 21 für gemeinnützige Organisationen entwickelt. Da diesen Organisationen die 

Gewinnabsicht fehlt und sich auch die Art der Beschaffung ihrer Gelder stark von profitorientierten 

Unternehmen unterscheidet, sind an ihre Jahresrechnung erhöhte Anforderungen zu stellen. Nach der 

Empfehlung soll die Transparenz und Aussagekraft der Jahresrechnung durch zusätzliche Angaben zur 

Veränderung des Vermögens und einen Leistungsbericht erhöht werden.146  

                                                      

 
141 Sprecher, Dachstiftung 57. 

142 ZGB Art 83 a. 
143 OR Art 957 a. 

144 Sprecher/Egger/von Schnurbein, Swiss Foundation Code 72. 
145 Studen, Dachstiftung 314 f. 
146 Grüninger in Honsell/Vogt/Geiser ZGB Art 83 a Rz 4. 


